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SCHWEIZERISCHE ILLUSTRIERTE HALBMONATSZEITSCHRIFT

Hann fcommt der Gärtner, und mit/ester Hand
nimmt er die ZEurze/fasern iton der ZEand

des Irdischen, auf das geZöst und /rei
die SeeZe auf dem iEeg zur flöhe sei.

iEie sc/imerzt es bitter, wenn ein Traum i'erfiiegt,
ein MenschengZücZc in Schutt und Trümmern Ziegt,

wenn jäh der Tod ein naZies ZEesen raubt
und aZZes anders wird aZs man gegZaubt,

wenn SchicfcsaZswoZfcen scZiwer tiorüberzieZin.

ZVur dieser eine Trost ist uns verZiehn :

Her Gärtner weif, warum er aZso tut.
Has L/euzweigZein ist in sichrer Hut. Bergmann

47. Jahrgang Zürich, 75. iVorember 7943 Heft 4

jEin E/euzweigZein nahm ich in die Hand.

Es hatte ZEurzeZ/äden ausgesandt

und fcZammerte sich /est an seinen HaZt.

7ch Zöste es mit sorgsamer GewaZt

und dacht' hei mirSo haZten wir uns fest,
soZang uns Gott au/ dieser Erde Zäft.

Ein ZEürzeZchen hängt an der bunten ZEeit,

ein andres an Gesundheit, Gut und GeZd ;

die meisten haften an dem teuren Rund

geZiebter Menschen und am Heimatgrund,
und zäher hiebt am Haus der E/eu nicht
aZs wir an Leben, Ehre oder PfZicht.
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Dann kommt cisr (?ärtnsr, unci mit/ester kianci

nimmt er ciie i^urssi/asern von tier ^anci
cie« /rciiscben, au/' «ja« As/äst unci /rsi
ciie 8seie au/ ciem i^sK z-ur /iöbs «ei.

k^ie sebmer^t es bitter, uienn ein ?r«um rer/iisKt,
ein iliensebenZiuek in Acbutt unci Krümmern iieKt,

uienn /äb cisr T'oci ein nabe« kiesen raubt
unci aiie« ancisr« roirci ais mon KSKiaubt,

rvsnn Lâicbsaisuioi/csn «ebieer vorüber^iebn.

/Vur ciieser eins ?ro«t ist uns veriiebn

Der <?ärtnsr leei/, uiarum er aiso tut.
Da« A/eusleeiZjein ist in «iebrer biuê. sà s-^anT.

47. /abr^anK ^ürieb, 1Z, /Vorembsr 194.Z bbejt 4

^/in b/eusceeiKiein nabm icb in ciie bbanci.

bis batte k^ursei/äcisn ausKssancit

unci kiammerte sieb /est an «einen b/ait.

leb iösto e« mit sorKsamsr (?ecc>ait

unci ciaebt' bei mir.' >?o baitsn roir uns/sst,
soians un« (/ott au/ ciieser Lrcis ià/t.
i?in ip'ürzieieben bänKt an cier bunten i^eit,
ein ancires an <?ssuncibsit, <?ut unci (?eici

ciie meisten bo/ten an ciem teuren iiunci
Ksiiebter ilksnscben unci am iieimatFrunci,
unci säber kiebt am i?aus cier b/eu niât
ai« nur an I,eben, Lbrs ocier i/iiebt.
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